
Zeitschrift: Der Armenpfleger : Monatsschrift für Armenpflege und Jugendfürsorge
enthaltend die Entscheide aus dem Gebiete des Fürsorge- und
Sozialversicherungswesens

Herausgeber: Schweizerische Armenpfleger-Konferenz

Band: 7 (1909-1910)

Heft: 11

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 104 —

Summe von 30,000 Fr. im Minimum zu diesem Zwecke ein Baufonds von 108,940 Fr.
zur Verfügung steht.

Der Kostenvoranschlag des Kantonsbauamtes für die zur Aufnahme von 60 Kindern
bestimmte Waisenanstalt sieht eine Baukostensumme von total 206,200 Fr. (inklusive
Bauplatzkostenbetrag als Schenkung) vor, sodaß bei Annahme der zurzeit für den Bau vorhandenen

Geldmittel in der Höhe von zirka 109,090 Fr. noch ein ungedeckter Baukostenrest

von zirka 97,000 Fr. verbleibt.

Hinsichtlich des Betriebes der Waisenanstalt haben sich die Vertragsgemeinden dahin
geeinigt, daß die Gemeinden Uznach (politische, Orts- und Genossengemeinde) SOF'o,

Schmerikon 13 o/o, Gommiswald 12 o/o, Eschenbach 10 o/o, St, Gallenkappel 7 o/o,

Goldingen 5 o/g ^mt> Ernetschrvil 3 o/g an ein allfülliges Betriebsdefizit beitragen.

Es wird von der Annahme ausgegangen, daß die Anstalt zweifelsohne schon von

Anfang an mit 40—50 Kindern aus den beteiligten Gemeinden besetzt werde.

Als Bauplatz ist ein in aussichtsreicher, sonniger und ruhiger Lage, an der Staatsstraße

Uznach-Wattwil, oberhalb der Felsenburg in Uznach gelegenes Anwesen in Aussicht

genommen, mit einem Abstand von zirka 22 Meter von der Staatsstraße. Das Haus ist

für 60 Kinder berechnet, mit vollständig durchgeführter Geschlechtertrennung.

Literatur.
Iugendschuhkommistionen von Kuhn-Kclly. Aus der Schweiz. Zeilschrift für Strafrecht. Zwei¬

undzwanzigster Jahrgang 1909. Seite 349—360.

Der Verfasser kritisiert das amerikanische Institut der Jugendgerichlshöfe, das bereits auch in
Europa Nachahmung gefunden hat, und macht für die Schweiz den beachtenswerten Vorschlag der

Einsetzung von aus 5 Mitgliedern bestehenden Jugendschutzkommissionen, die für alle jugendlichen
Verbrecher bis zum 18. Jahre zuständig wären und durch einzelne ihrer Mitglieder die nötigen
Erhebungen und Untersuchungen vornehmen ließen, währenddem die Gesamtkommissionen den

Entscheid zu fällen hätten. vr.

schneideret gründlich erlernen. Kost und
Logis im Hause. Eintritt sofort. s239

Frau L. Scheuch, Damenschneiderin,
Feisten bei Frauenfeld.

Man sucht
ein gesundes, rechtschaffenes 15—18 jähriges

Mädchen
zur Aushilfe in Haus- und leichtern
landwirtschaftlichen Arbeiten.

Gefl. Offerten an

Frau Emma Städeli-Groß,
2s0j Brüttisellen (Zürich).

Gesucht.
Ein starker, der Schule entlassener

14 — 15 Jahre aUer Knaste findet Jahres-

Heinrich Frei-Meßmer,
Ellikon an der Thur.

Art. Mitut Grell Füßlst Verlag. Zürich.

In JürcHer Mundart erschien:

Wîzà krzHlàgen kür unsere Peinen
von

Agnes Modmer, Kindergärtnerin.

Zo m. 77 Sxiàr mit 5 Vollbildern.
Zweite Auflage. Elegant gebunden.

— "Areis 2 Jr. —

sowie Müttern die gerne lernen möchten, wie inan biblische Geschichten erzählen soll,
sei das anspruchslose Büchlein aufrichtig enu fohlen.

Zu beziehen durch alle Buchbaudlungeii.
Buckdruckcrei „Efstngerhof A.-G." in Brugg.
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